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R . R e in h a r d t , Mittweida & M. H a u s o t t e , Leipzig

Historische Fundangaben von Maculinea teleius 
( B e r g s t r ä s s e r ,  1779) und Maculinea nausithous 
( B e r g s t r ä s s e r ,  1779) im Raum Leipzig (Lepidoptera)1

Z u s a m m e n f a s s u n g  Durch Studium historischer Schriften kann das Vorkommen von Maculinea nausithous 
im Leipziger Raum bis mindestens 1782 zurück verfolgt werden. Maculinea teleius wird von O c h s e n h e im e r  (1805 
bzw. 1806) nicht für das Leipziger Gebiet genannt, jedoch dann bei O c h s e n h e im e r  (1808).

S u m m a r y  Historical records of M aculinea teleius ( B e r g s t r ä s s e r ,  1779) and M aculinea nausithous  
( B e r g s t r ä s s e r ,  1779) in the Leipzig area (Lepidoptera). -  The occurrence o f Maculinea nausithous in the 
Leipzig area can be traced back in historical publications until at least 1782. Maculinea teleius was not recorded 
from the Leipsig area by O c h s e n h e im e r  (1805 and 1806, respectively) but O c h s e n h e im e r  (1808) did list it.

Bei der Beschäftigung mit historischer Literatur treten 
immer wieder interessante Details zutage. Am Beispiel 
von Maculinea2 teleius ( B e r g s t r ä s s e r , 1779) und Ma­
culinea nausithous ( B e r g s t r ä s s e r , 1779) -  dem Hellen 
und dem Dunklen W iesenknopf-Ameisenbläuling -  
kann gut demonstriert werden, wie in der Folgeliteratur 
Passagen nicht übernommen werden oder die gleichen 
Autoren in späteren Arbeiten zu anderen Aussagen 
kommen.

G l in k a  et al. (2004) gehen davon aus, dass sich „erste 
dokumentierte Hinweise des Vorkommens der Amei­
senbläulinge in der Leipziger Tieflandsbucht in der 
faunistischen Beschreibung der Großschmetterlinge 
des Leipziger Gebietes von 1889 und 1900“ finden.

Damit übersehen sie jedoch, dass O c h s e n h e im e r  (1805)3 
bei Erebus (= M. nausithous) angibt „Der Falter ist in 
der Leipziger Gegend nicht selten, und fliegt zu Ende 
des July und im August auf feuchten Wiesen.“ Fast 
identisch ist die Formulierung bei O c h s e n h e im e r  

(1808)4. Diese Angaben wurden vermutlich von S p e y e r  

&  S p e y e r  (1850, 1858) übernommen („Leipzig, auf 
feuchten W iesen“). 1880 finden sich in der Leipziger 
Makrolepidopterenfauna unter den damals für M. nau­
sithous gebräuchlichen Namen folgende Ausführun­
gen: „L. Areas Rott. Erebus Knoch. Im Juli auf feuch-

Herrn Sanitätsrat Dr. H elm ut  S teuer  posthum zu seinem 100. 
Geburtstag gewidmet.

Wir verwenden hier bis zur Klärung durch die Internationale 
Nomenklatur-Kommission weiterhin den Gattungsnamen Ma­
culinea (statt Phengaris).

3 Im Jahr 1806 erscheint das Werk von O ch senh eim er  unter 
gleichem Titel in einem anderen Verlag.

J A uf dem Buchtitel wird das Jahr 1807 für die „Erste Abthei­
lung“ ausgewiesen, die „Zweyte Abtheilung“ wird au f 1808 
datiert. Behandelt werden die Tagfalter, erst im Band 2 die 
Schwärmer usw.

ten Wiesen. Der Schmetterling sitzt gern auf Sangui- 
sorba“ ( A n o n y m  1880).

Die älteste bisher bekannte Leipziger Fundangabe von 
M. nausithous stammt jedoch von K n o c h  (1782), der 
dort abgebildete Falter (Abb. 2) „hat sich in der Ge­
gend von Leipzig gefunden“

Beim Hellen W iesenknopf-Ameisenbläuling Maculi- 
nea teleius (syn.: euphemus) gehen die Literaturanga­
ben noch stärker auseinander. In der Tagfalterfauna von 
Sachsen ( R e in h a r d t  et al. 2007: 262) steht: „Für Sach­
sen wird Maculinea teleius in den historischen Werken 
( L u d w ig  1799, v o n  B l o c k  1799, O c h s e n h e im e r  1805) 
nicht genannt, erst S p e y e r  (1858) führt die Art a u f ‘ 
O c h s e n h e im e r  (1805) schreibt nämlich: „ Art findet 
sich nur im südlichen Deutschland “ Drei Jahre dar­
au fis t aber bei O c h s e n h e im e r  (1808: 10) zu lesen: „Mit 
Gewißheit kann ich nur die Gegend von Leipzig als das 
Vaterland dieses Falters angeben, wo ich ihn auf einer 
Waldwiese im August antraf.“ Die Gebrüder S p e y e r  

(1850, 1858) übernehmen wahrscheinlich die An­
gaben, wobei in beiden Werken für Leipzig nur gering­
fügige Differenzen in der Formulierung auftreten 
(1850: „auf W aldwiesen“, 1858: „auf niedrigen Wie­
sen, n. slt.“).

Beide Arten werden nach diesen Recherchen erstmals 
1782 (M  nausithous) bzw. 1808 (M  teleius) für Leip­
zig erwähnt.

In der Tabelle 1 sind die von uns bisher recherchierten 
und den Leipziger Raum betreffenden historischen Li­
teraturstellen zusammengetragen und die entsprechen­
den Formulierungen zitiert.
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Tabelle 1 : Historische Literatur zu Maculinea teleius und M. nausithous von Leipziger Fundorten. Erklärungen: 1782 = K n o ch , A . W. ( 1782); 
1805 = O chsenheim er, F. (1805); 1808 = Ociishni i i£im i£r, F. (1808); 1830 = S c h o t t ,  J. J. (1830); 1850 = Speykr, A d. & S peyer, A u. (1850); 
1858 = Speyer, A d. &  Speyer, A u. (1858); 1880 = A nonym  (1880); 1889 = A nonym  (1889); 1895 = R ü iil, F. &  H eyne, A . (1895); 1900 = 
R e ic h e r t ,  A ., F in g e rlin g , M. & M ü lle r ,  E. (1900); 1905 = M öbius, E. (1905).

Heller Wiesenknopf-Ameisenbläuling
Maculinea teleius ( B e r g s t r ä s s e r , 1779) 
Syn.: Papilio euphemus H ü b n e r , 1800 
Papilio diomedes R o t t e m b u r g , 1775

Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling
Maculinea nausithous ( B e r g s t r ä s s e r , 1779) 
Syn.: Papilio areas R o t t e m b u r g , 1775 
Papilio erebits K n o c h , 1782

1782 . . . S. 94
PAPILIO PLEBEIUS RURALIS EREBUS. Erebus. 
Er hat sich in der Gegend von Leipzig gefunden.

1805 S. 301 Anmerkung.
Eine dritte hierher gehörige Art findet sich nur im süd­
lichen Deutschland, und ist von den beyden vorherge­
henden wesentlich verschieden. Es ist der Pap. Euphe- 
mus.

S. 303
Pap. E rebus.
Der Falter ist in der Leipziger Gegend nicht selten, 
und fliegt zu Ende des July und im August auf feuch­
ten Wiesen.

1808 S. 10
3. PAP. EUPHEMUS.
Mit Gewißheit kann ich nur die Gegend von Leipzig als 
das Vaterland dieses Falters angeben, wo ich ihn auf ei­
ner Waldwiese im August antraf.

S. 11
4. PAP. EREBUS.
Der Falter fliegt in einigen Gegenden Deutschlands, 
besonders bey Leipzig, zu Ende des July und im Au­
gust, auf feuchten Wiesen.

1830 S. 75
89. Pap. Euphemus.
In der Gegend von Leipzig. Juli, August auf Wald­
wiesen.

S. 75
90. Pap. Erebus
In einigen Gegenden von Deutschland, besonders bei 
Leipzig. Juli, August; auf feuchten Wiesen.

1850 S. 267
9. Euphemus.
Euphemus findet sich im westlichen Tieflande gar nicht, 
im östlichen nur an zwei Orten; im übrigen Gebiete 
kommt sie zerstreut vor. Bei Berlin und Aachen hat sie 
ihre Polargrenze.
... Leipzig, auf Waldwiesen...

S. 267 
7. Erebus.
Sehr zerstreut, meist selten, im Tiefland nur an zwei 
Orten; nördlich von Berlin kommt sie nicht mehr vor. 
Auf Sumpfwiesen.

Leipzig, auf feuchten Wiesen...

1858 S. 245
26. Euphemus H. (Diomedes Rott.)
Im südlichen und mittleren Gebiet, nördlich bis Berlin 
und Krefeld, auf feuchten Wiesen der untern (und mon­
tanen?) Region, ziemlich zerstreut, doch stellenweise 
häufig.

Leipzig, auf niedrigen Wiesen, n. slt_

S. 246
27. Erebus Knoch (Areas Rott.)
In  V o r k o m m e n  u n d  V e r b r e i tu n g  d e r  v o r ig e n  A r t  s e h r  

ä h n l i c h ,  im  s ü d l i c h e n  u n d  m i t t l e r n  T h e i le  d e s  G e b ie t s  
n ö r d l i c h  b is  B e r l in  ( o d e r  P o m m e r n )  u n d  K r e f e ld ,  z e r ­
s t r e u t ,  a u f  f e u c h te n  W ie s e n  d e r  u n t e r n  R e g io n ,  in  d e n  
m e i s te n  G e g e n d e n  n i c h t  h ä u f ig .
... Leipzig, auf feuchten Wiesen...

1880 S. 758
L. Euphemus Hb., Diomedes Rott. Juli, auf feuchten 
Wiesen.

S. 758
L. Areas Rott. Erebus Knch. Im Juli auf feuchten 
Wiesen. Der Schmetterling sitzt gern auf Sanguisor­
ba.

1889 S. 9
Euphemus Hb. Juli, auf feuchten Wiesen, ziemlich häu­
fig. R. Herbst bis Frühjahr, auf Sanguisorba officinalis.

S. 9
Areas. Rott. Im Juli, auf feuchten Wiesen, häufig bei 
Altschönefeld.

1895 S. 306
L. Euphemus Hb., Diomedes Rott.: Leipzig (Juli)

S. 309
L. areas Rott.. Erebus Knoch: Leipzig (Juli)

1900 S. 4
L. euphemus Hb. (Leipzig, Waldwiesen.) Juli, auf 
feuchten Wiesen, ziemlich häufig. R. Herbst bis Frühjahr 
in den Blütenköpfen von Sanguisorba officinalis. L.

S. 4
L. areas Rott. (Leipzig, feuchte Wiesen.) Im Juli, 
überall mit euphemus häufig. R. wie die von L. eu­
phemus.

1905 S. 32
euphemus Hb. (645) Im Juli und August auf sumpfigen 
Wiesen, setzt sich gern auf die Blüten der Futterpflanze 
(Sanguisorba), verbreitet.
L. Häufig bei Leipzig, Naundorf-Grimma, Frauendorf- 
Geithain, Nossen, Lausigk, im Muldentale bei Rochs- 
burg, Zwenkau h.

S. 33
areas Rott. (648) Im Juni, Juli auf feuchten Wiesen, 
verbreitet, aber nicht häufig.
L. Altschönefeld h, Eutritzsch n h, Naundorf-Grim­
ma n h, Frauendorf-Frohburg s, Lausigk, im Mulden­
tale bei Rosswein und Nossen.
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Abb. 2: Tafel VI, Fig. 6 und 7 aus K n o c h  ( 1782) -  Maculinea nausithous aus der Leipziger Gegend.

Nach unseren Kenntnissen und Recherchen wurde bis­
her noch nicht auf diese bibliographische Besonderheit 
der beiden -  in Text und Wortfolge vollkommen iden­
tischen Ausgaben des Werkes „Die Schmetterlinge 
Sachsens “ (1805 bzw. 1806) hingewiesen.
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